


Talente fördern.
Momente schaffen.
Spitzenleistungen ermöglichen.
Unterstützen Sie mit einer Fördermitgliedschaft oder einer Spende unsere Arbeit.
Sie helfen damit jungen Talenten, ihren sportlichen Traum zu verwirklichen
und ermöglichen neben einer aktiven Leistungssportkarriere auch eine
fundierte schulische Ausbildung.

www.leistungssportfoerderung-muenster.de/talente-foerdern/

Louisa Lippmann
Im Sportinternat Münster von 2011 bis 2014.

Professionelle Beach-Volleyballspielerin,
Teilnehmerin Olympische Spiele Paris 2024.
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Athletinnen und Athleten
als Vorbilder und Impulsgeber
Athletinnen und Athleten, die sich für Olympia qualifi-
zieren, stehen in der Öffentlichkeit. Sie werden wahr-
genommen – nicht nur als Sportler, sondern als 
Menschen, die für Werte stehen: Fairness, Integrität, 
Leistungsbereitschaft und Respekt.

Damit übernehmen sie auch eine gesellschaftliche 
Rolle als Vorbilder, besonders für junge Menschen. Ihr 
Verhalten, ihre Haltung und ihr Umgang mit Herausfor-
derungen wirken motivierend und glaubwürdig – im 
Schulalltag, im Vereinswesen und auch in digitalen 
Medien. Diese Vorbildfunktion geht weit über das 
Sportliche hinaus und zeigt, wie Leistung mit Haltung 
verbunden werden kann.

Eine Partnerschaft mit
nachhaltigem Wert
Unternehmen, die Sportlerinnen und Sportler auf dem 
Weg zu den Olympischen Spielen begleiten, profitieren 
nicht nur von deren Sichtbarkeit, sondern auch von 
ihrer Persönlichkeit. Olympioniken sind glaubwürdige 
Markenbotschafter – sie bringen Authentizität, 
Ausstrahlung und Werteorientierung mit, die im 
heutigen Kommunikationsumfeld stark gefragt sind. 
Gleichzeitig verfügen viele von ihnen über Fähigkeiten, 
die sie auch im Berufsleben zu gefragten Mitarbeiten-
den machen: Eigenverantwortung, Teamorientierung, 
Resilienz und Zielstrebigkeit.

Eine Partnerschaft mit einem olympischen Athleten 
oder einer Athletin ist deshalb mehr als Sponsoring – 
sie ist ein strategisches Investment in Menschen mit 
Substanz und Wirkung.

Mehr als nur ein sportliches Ziel
Die Olympischen Spiele gelten weltweit als der größte 
sportliche Wettbewerb – und für viele Athletinnen und 
Athleten als das höchste Ziel ihrer Laufbahn.

Doch der olympische Traum ist nicht nur eine Frage 
von Medaillen oder internationaler Anerkennung. Er 
steht für jahrelangen, konsequent verfolgten 
Leistungswillen, für Verzicht, Disziplin und die Fähig-
keit, sich immer wieder neu zu motivieren. Wer sich für 
diesen Weg entscheidet, ordnet seinem Ziel vieles 
unter: Freizeit, finanzielle Sicherheit, manchmal auch 
berufliche Perspektiven.

Die Teilnahme an Olympischen Spielen ist damit nicht 
nur ein sportlicher Erfolg, sondern Ausdruck einer tief 
verwurzelten Haltung – nämlich der Bereitschaft, über 
sich hinauszuwachsen und das eigene Potenzial voll 
auszuschöpfen.

Der Weg zu Olympia prägt
Persönlichkeiten – über den 
Sport hinaus
Vor einer möglichen Teilnahme an Olympischen 
Spielen stehen oft mehr als zehn Jahre strukturierter 
Aufbauarbeit – mit täglichen Trainingseinheiten, 
internationalen Wettkämpfen, Trainingslagern, und 
intensiver physischer wie mentaler Belastung.

Dabei lernen Athletinnen und Athleten, mit Erfolgen 
genauso umzugehen wie mit Niederlagen. Sie entwi-
ckeln ein hohes Maß an Frustrationstoleranz, Zielori-
entierung und Selbstorganisation. Auch außerhalb des 
Sports sind diese Fähigkeiten von großem Wert: 
Leistungssportler und -sportlerinnen sind es gewohnt, 
langfristig zu denken, sich professionell weiterzuentwi-
ckeln und Verantwortung für sich und andere zu 
übernehmen. In Teamstrukturen bringen sie hohe 
soziale Kompetenzen mit – und im Einzelwettkampf 
die Fähigkeit zur Selbstreflexion und Eigenmotivation. 
Diese persönliche Reife macht sie zu Persönlichkeiten, 
die über den sportlichen Bereich hinaus wirken und 
einen wertvollen Beitrag zur Gesellschaft leisten 
können.

  

Olympische Spiele...
na und?!



Spitzensport sichtbar machen – 
und vor Ort verankern
Viele Menschen wissen nicht, dass hier in Münster 
Athletinnen und Athleten leben und trainieren, die 
internationales Format haben. Häufig arbeiten sie im 
Stillen, zwischen Studium, Nebenjob und intensiven 
Trainingseinheiten. Darunter u.a. Sönke Kruse, Teilneh-
mer der Olympischen Spiele in Paris 2024 im Rudern 
und mittlerweile nominiert für den Deutschland-Achter; 
oder Luka Herden, 8. Platz bei den Europameister-
schaften 2024 in Rom im Weitsprung. Nicht zu verges-
sen unsere Top-Nachwuchstalente Armin Pacariz 
(Judo), Jan-Eric Frehe, der sich mit der 4x100m Staffel 
just für U23-EM in Bergen qualifiziert hat; Pia Messing, 
Vize-Europameisterin U20 im 7-Kampf 2023 und so 
viele mehr. Mit der Kampagne #MS4LA28 holen wir 
diese Talente ins Rampenlicht – sichtbar, greifbar und 
unterstützt von ihrer Stadt. So entsteht Identifikation: 
Die Menschen in Münster bekommen ein Team, mit 
dem sie mitfiebern, dass sie begleiten und auf das sie 
stolz sein können.

Impulse für den Nachwuchs und 
den Vereinssport
Durch Kooperationen mit Schulen und Vereinen entste-
hen neue Angebote, Formate und Begegnungen – die 
nachhaltig wirken: auf Motivation, Selbstwertgefühl und 
soziale Integration. So wird der Spitzensport Impulsge-
ber für eine gesunde, aktive Stadtgesellschaft.

Unsere Vision: 
Basierend auf unserer Individualförderung von lokalen 
Nachwuchstalenten wollen wir als Verein zur Förderung 
des Leistungssports in Münster e.V. unsere vielverspre-
chendsten Leistungssportler/-innen auf ihrem Weg zu 
einer möglichen Teilnahme an den Olympischen 
Spielen 2028 in Los Angeles aktiv begleiten und 
unterstützen.

#MS4LA28 steht dabei für mehr als der Weg zu einer 
Qualifikation für Los Angeles 2028. Unsere Vision ist 
eine gemeinsame Bewegung – aus der Stadt, für die 
Stadt und über die Stadt hinaus. Unser Ziel ist es, ein 
leistungsstarkes, vielfältiges und glaubwürdiges Team 
für Münster aufzustellen, das den olympischen Traum 
lebt und sichtbar macht: im Training, im Alltag, in 
Schulen, Vereinen und Unternehmen.

Stärkung des Stadtimages – 
lokal wie national
Ein gut aufgestelltes Team Münster, das sich gezielt 
auf die Olympischen Spiele vorbereitet, ist auch ein 
Aushängeschild für die Stadt. Es zeigt, dass Münster 
nicht nur für Bildung, Fahrradfreundlichkeit und 
Lebensqualität steht, sondern auch für Leistungsbe-
reitschaft, Talentförderung und sportliche Spitzenkul-
tur. Über Medien, Partnerschaften und Veranstaltun-
gen kann #MS4LA28 weit über die Stadtgrenzen 
hinaus Aufmerksamkeit erzeugen – und Münster als 
weltoffene, zukunftsorientierte Stadt präsentieren.

Bild: Stadt Münster



Wie wollen wir fördern
Mit unserer bestehenden Individualförderung unterstüt-
zen wir ambitionierte Leistungssportlerinnen und 
-sportler auf dem Weg an die nationale Spitze. Ziel ist 
es, die Vereinbarkeit von zeitintensivem Training mit 
einer beruflichen Ausbildung oder einem Studium 
nachhaltig zu ermöglichen – insbesondere dort, wo 
finanzielle Belastungen zur Herausforderung werden. 

In gleicher Weise soll auch die Unterstützung unserer 
Top-Athletinnen und -Athleten auf dem Weg zu den 
Olympischen Spielen in Los Angeles 2028 gestaltet 
werden – passgenau, flexibel und ergänzend zu beste-
henden Systemen. Je nach Kaderstatus erhalten die 
Sportlerinnen und Sportler bereits Leistungen durch den 
zuständigen Olympiastützpunkt, ihren nationalen 
Spitzenverband, die Stiftung Deutsche Sporthilfe oder 
die Sportstiftung NRW.

Dort, wo diese Förderangebote nicht ausreichen oder 
besondere persönliche Bedarfe bestehen, setzen wir an 
– mit dem Ziel, gezielt Lücken zu schließen und indivi-
duelle Entwicklungsschritte abzusichern. Im Zentrum 
unserer Förderung stehen dabei folgende Aspekte:

    Unterstützung und Beratung in Ausbildungsfragen 
    oder in Fragen der (dualen) Karriereplanung;
    Zuschüsse zur Anschaffung von Sportgeräten, für   
    Trainingslager, Rehabilitationsmaßnahmen, etc.;
    Unterstützungsleistungen in den Bereichen Vertrags-
    wesen, Steuern u. Abgaben;
    Fahrtkostenzuschüsse und Mobilitätskonzepte;
    Transferzahlungen als pauschalisierter Aufwands-
    ersatz für Trainings- und Wettkampfausgaben.

Kooperation und Engagement 
mit nachhaltigem Wert
Damit #MS4LA28 gelingt, braucht es Partner: aus der 
Wirtschaft, aus der Politik, aus den Medien und aus 
der Stadtgesellschaft. Jedes Engagement – ob finanzi-
ell, ideell oder organisatorisch – trägt dazu bei, Athle-
tinnen und Athleten gezielt zu fördern, ihnen Stabilität 
zu geben und professionelle Rahmenbedingungen zu 
schaffen. Im Gegenzug erhalten Unternehmen authen-
tische Markenbotschafter/-innen, Zugang zu inspirie-
renden Persönlichkeiten und eine Verbindung zu 
einem Projekt mit hoher gesellschaftlicher Akzeptanz 
und öffentlichem Rückhalt. 

Wen wir fördern wollen
Unser Fokus richtet sich auf Leistungssportler/-innen 
mit entsprechender sportlicher Perspektive, die einem 
Bundeskader und einem münsterschen Verein angehö-
ren sowie ihren Lebensmittelpunkt in Münster haben, 
sofern sportfachliche Gründe – etwa Trainings- oder 
Stützpunktstrukturen – dem nicht entgegenstehen. 
Erste Erfahrungen auf internationalem Niveau – etwa 
durch Teilnahmen an Welt- oder Europameisterschaften 
– werden ebenfalls vorausgesetzt

Junge Talente, die im Juniorenbereich zur nationalen 
Spitze gehören, werden in einem Nachwuchs-Team 
gefördert. Ziel ist es, eine stabile Grundlage für die 
langfristige Entwicklung zu schaffen – auch mit Blick auf 
die Olympischen Spiele 2032 in Brisbane.

www.ms4la28.de

für Los Angeles 2028



Wir wollen
unsere Top-Talente
sichtbar, nahbar & erlebbar machen
Wir wollen unsere Top-Talente sichtbar, nahbar und 
erlebbar machen – direkt in den Schulen und Vereinen, 
aber auch im Stadtbild.

Denn Sichtbarkeit schafft Verbindung – und das auf 
vielen Ebenen. Wenn Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene erleben, dass Spitzensport in Münster zu Hause 
ist, entsteht Identifikation. Leistung wird nicht nur 
bewundert, sondern verstanden. Persönliche Begeg-
nungen mit erfolgreichen Athletinnen und Athleten – 
etwa im Rahmen von Schulbesuchen, Trainingseinbli-
cken oder lokalen Veranstaltungen – machen deutlich: 
Spitzensport entsteht aus täglicher Arbeit, aus Überzeu-
gung und Teamgeist.

Für Schulen und Vereine bedeutet das: neue Impulse 
für Motivation, Nachwuchsarbeit und Wertevermittlung. 
Für die Stadtgesellschaft: ein Gefühl des Stolzes und 
der Zugehörigkeit. Und für unsere Athletinnen und 
Athleten: Anerkennung, Rückhalt und die Gewissheit, 
dass ihre Leistung gesehen wird.

Sichtbarkeit wirkt nicht nur im 
Sport, sondern auch in die
Wirtschaft & Arbeitswelt hinein.
Das gilt für unsere Stadt, unsere Sportlandschaft und 
Vereine – aber ebenso für die Unternehmen und deren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die unsere Vision 
#MS4LA28 teilen und aktiv unterstützen. Wir setzen 
bewusst auf ein enges Miteinander: zwischen den 
Athletinnen und Athleten, dem Verein zur Förderung 
des Leistungssports in Münster e.V. als Initiator und 
Träger der Kampagne, sowie den beteiligten Unterneh-
men und Institutionen.

Über den Projektzeitraum bis Herbst 2028 möchten wir 
gemeinsam mit unseren Partnern ein vielseitiges 
Veranstaltungsprogramm realisieren – mit kleinen, 
großen, öffentlichen und exklusiven Events. Unser Ziel 
ist es, echte Begegnungen zu ermöglichen, Verbindung 
zu schaffen und gleichzeitig Raum für Sichtbarkeit, 
Austausch und unternehmerisches Engagement zu 
bieten.

Ob bei Wettkampfbesuchen, Podiumsdiskussionen und 
Sportdialogen, Keynotes und Auftritte der Athleten/-
innen bei Unternehmensveranstaltungen, Netzwerkver-
anstaltungen, Empfänge, Galas, Charity-Formate und 
sportlich-exklusive Anlässe wie z.B. Golfturniere oder 
Teamtage: Es wird zahlreiche attraktive Gelegenheiten 
geben, unsere Top-Talente kennenzulernen, sie 
erlebbar zu machen – und sich gemeinsam mit ihnen 
als Teil eines starken Netzwerks zu präsentieren.

So entsteht ein lebendiges Miteinander – zwischen 
Sport, Gesellschaft und Wirtschaft. Ein Projekt, das 
nicht nur unsere Athleten/-innen stärkt, sondern die 
ganze Stadt.

Dabei dienen diese Formate nicht nur der öffentlichen 
Wahrnehmung des Projekts #MS4LA28, sondern bieten 
zugleich einen attraktiven Rahmen, um Unternehmens-
engagement sichtbar zu machen, interne wie externe 
Kommunikationsanlässe zu schaffen und eine glaub-
würdige Verbindung zu gesellschaftlich relevanten 
Themen herzustellen.

Eine Partnerschaft mit
nachhaltigem Wert
Unternehmen, die Sportlerinnen und Sportler auf dem 
Weg zu den Olympischen Spielen begleiten, profitieren 
da bei nicht nur von deren Sichtbarkeit, sondern auch 
von ihrer Persönlichkeit. Sie sind glaubwürdige 
Markenbotschafter – sie bringen Authentizität, 
Ausstrahlung und Werteorientierung mit, die im 
heutigen Kommunikationsumfeld stark gefragt sind. 
Gleichzeitig verfügen viele von ihnen über Fähigkeiten, 
die sie auch im Berufsleben zu gefragten Mitarbeiten-
den machen: Eigenverantwortung, Teamorientierung, 
Resilienz und Zielstrebigkeit. Eine Unterstützung der 
Kampagne #MS4LA28 ist deshalb mehr als Sponso-
ring – sie ist ein strategisches Investment in Menschen 
mit Substanz und Wirkung.

Sprechen Sie uns an!
info@leistungssportfoerderung-muenster.de



LUKA HERDEN

FÜR MÜNSTER NACH LOS ANGELES
www.ms4la.de

Partner und Förderer unserer münsterschen Top-Talente



Verein zur Förderung des Leistungssports in Münster e.V.
Buddenstr. 22
48143 Münster

www.leistungssportfoerderung-muenster.de
info@leistungssportfoerderung-muenster.de
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